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Kursbeschreibung Minor Regionalökonomie, Teil 1 + 2 
Kursnummer  BÖK-050810S1.SN/11 

BÖK-060810S1.SN/12 
Fachbereich(e) Hochschule für Wirtschaft – School of Business 

Name Studiengang /-gänge Betriebsökonomie (Vollzeit) 

Art des Studiengangs Bachelor  
Modulniveau  B  I  A  S 
Modultyp  C  R  M 
ECTS-Credits Herbstsemester:         3 ECTS-Credits 

Frühlingssemester:     3 ECTS-Credits 
Gesamtarbeitsaufwand in Stun-
den (Kontaktstudium, begleitetes 
und individuelles Selbststudium)  
 

Pro Semester: 
Kontaktstudium: 27 h (36 Lektionen = 9HT) 
Selbststudium: 54 h  
Total: 90 h 

Verantwortliche Ansprechperson  

Telefon/E-Mail  

Lernziele 
 
 

Im Rahmen der Globalisierung gewinnt die regionale Ebene 
für die wirtschaftliche Entwicklung von Unternehmen zuneh-
mend an Bedeutung. Zugleich nehmen regionale Disparitäten 
zu und verstärken die Notwendigkeit einer regionalen Wirt-
schaftspolitik. Vor diesem Hintergrund sollen die Studierenden 
die Bedeutung des Raumes und räumlicher Informationen in 
der Wirtschaft erkennen, grundlegende Kenntnisse traditionel-
ler und aktueller raumwirtschaftlicher Ansätze und Modelle 
erwerben und die wesentlichen Methoden der Analyse regio-
naler Wirtschaftsstrukturen erlernen. Sie sollen die Fähigkeit 
entwickeln die erlernten Fachinhalte und -methoden selbstän-
dig an aktuellen raumrelevanten Fragen und regionalen Fall-
studien aus der Schweiz, Deutschland und Österreich anzu-
wenden und zu vertiefen. Die Studierenden sollen an eine 
holistische und interdisziplinäre Betrachtungsweise regionaler 
Wirtschaftsräume herangeführt werden  und befähigt werden, 
wirtschaftliche Entscheidungen sowohl unter Aspekten der 
Nachhaltigkeit als auch unter Berücksichtigung der räumli-
chen Komponenten zu fällen. 

Lerninhalte 
 
 
 

Die Studierenden werden sich im Rahmen der Beschreibung, 
Erklärung, Bewertung und Beeinflussung von Raumstrukturen 
mit den folgenden speziellen Themen (z.T. mehrere Kursblö-
cke umfassend) vertieft auseinandersetzen: 
Regionale Wirtschaft – Grundbegriffe, Strukturen und Prozes-
se im Spannungsfeld zwischen globalen und lokalen Einflüs-
sen; Verteilung wirtschaftlicher Aktivitäten im Raum; Räumli-
che Ordnung und Hierarchie; Raumentwicklungsprozesse und 
theoretische regionalökonomische Ansätze zur Erklärung der 
unterschiedlichen Entwicklungsdynamik in Zentren und Peri-
pherien (Polarisationstheorien, Innovations- und Diffusionsfor-
schung, Standorttheorien, etc.) Cluster-Ökonomien; Netz-
werkforschung; Räumliche Disparitäten und Regionalpolitik, 
Neue Regionalpolitik (NRP); Methoden der Regionalanalyse; 
Ansätze einer nachhaltigen Raumentwicklung, Raumbeo-
bachtung/Monitoring. 
In beiden Semestern werden ausgewählte regionale Beispiele 
aus der Schweiz und dem übrigen Mitteleuropa in Form von 
Fallstudien analysiert und bewertet. Zu einigen Themenberei-
chen werden zudem Experten/Gastreferenten aus der Praxis 
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hinzugezogen.  
Lehr- und Lernmethoden Interaktive Vorlesung und Übungen in Einzel- und Gruppen-

arbeit, Diskussionen, Exkursionen 
Unterrichtssprache Deutsch 

Leistungsbewertung(en) Ausarbeitung und 45-minütige Präsentation eines Papers und 
60-minütige schriftliche Klausur  
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Länderkunden) 
MAIER, G.; TÖDTLING, F. (2006): Regional- und Stadtöko-
nomik 1: Standorttheorie und Raumstruktur. Wien. 
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Wien. 
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Erforderliche Vorkenntnisse 
Modul(e) – Kurs(e) 

Minor Regionalökonomie, Teil 1 ist zwingende Voraussetzung 
für den Besuch von Kursteil 2. 

Anschlussmodul(e) /-kurs(e) Kurs findet über zwei Semester statt 

Bemerkungen Teilnehmerzahl auf 25 Studierende begrenzt 

 

http://dispatch.opac.ddb.de/DB=4.1/SET=1/TTL=1/CLK?IKT=12&TRM=960539530
http://dispatch.opac.ddb.de/DB=4.1/SET=1/TTL=1/CLK?IKT=12&TRM=550105883
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